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Die entflohene Würgeschlange

Manchmal ist es schon merkwürdig, 
was mir so für Gedanken beim 
Lesen eines Bibeltextes in den Sinn 
kommen. Diesmal war es ein Vers aus 
2. Samuel 7 Vers 22. Er stammt aus 
dem Alten Testament, und wer die 
Losungstexte liest weiß, dass dies 
der Monatsspruch für den Mai ist. 

Dort ist zu lesen: „Es ist keiner wie 
du, und ist kein Gott außer dir“. Diese 
Worte stammen aus dem Dankgebet 
Davids, der noch ganz von dem 
Eindruck überwältigt ist, wie Gott 
mit ihm geredet hat. Unabhängig 
davon, dass es in diesem Text um 
Gottes Handeln geht, gibt es viele 
Menschen, die diese Worte aus tiefer 
Überzeugung und Dankbarkeit für 
das, was sie in ihrem Leben erfahren 
haben, ausdrücken. Ich bin zum 
Beispiel ein solcher Mensch, aber ich 
will nichts von mir erzählen, sondern 
von - ich nenne ihn mal - John. Es war 
dieser John, der mir - warum auch 
immer - spontan beim Lesen dieses 
Textes in den Sinn kam. John war 
einer von diesen Leuten aus der Kölner 
Drogenszene. Ich hatte ihn in meiner 
Eigenschaft als Streetworker kennen-
gelernt. John war nicht nur drogenab-
hängig, er hatte auch schon seit vielen 
Jahren nach dem Sinn in seinem 
Leben gesucht. Er hatte Anleihen bei 
so ziemlich allen Religionen gemacht, 
die man sich nur vorstellen kann. Sei 
es jetzt Hinduismus, Buddhismus, 
Schamanentum, bei den Moslems oder 
bei was weiß ich sonst noch. Er war 
bei Gurus in Indien um dort Gott zu 
finden, war aber von dort, als immer 
noch Suchender, zurückgekommen. 
Und dann war da natürlich immer noch 
seine Heroinsucht. Dieser John war 
eine große Herausforderung für mich. 
Seine Vorstellung von Gott war ein 
riesiges Durcheinander - ein Gemisch 
der verschiedenen Religionen. Aber er 
war wirklich ernsthaft auf der Suche 

und löcherte meine Mitarbeiter und 
mich mit seinen Fragen und Vorstel-
lungen.

An einem Tag, wir waren wie immer 
als Team in der Szene präsent, als 
John aufgeregt auf mich zustürmte. 
„Sie ist weg - sie ist weg!“ stieß er in 
heller Aufregung hervor. Ich wusste, 
dass er heimlich eine riesige Würge-
schlange in seiner Wohnung hielt. Da 
er in einem großen Mietshaus wohnte, 
durfte niemand der Nachbarn von 
seinem Hobby wissen. Die Schlange 
stellte nicht wirklich eine Gefahr für 
Menschen dar. Einem kleinen Hund 
oder einer Katze konnte sie aber 
schon gefährlich werden. John liebte 
diese Schlange und seine Angst, man 
könnte sie ihm wegnehmen, wenn 
sie entdeckt würde, war nicht ganz 
unbegründet. John war den Tränen 
nahe, und ehrlich gesagt wusste 
ich nicht so recht, wie ich ihm da 
helfen könnte. Er hatte jeden Winkel 
seiner Wohnung mehrmals durch-
sucht. Flur - Treppenhaus - Keller 
- Speicher - nichts. Ich überlegte 
fieberhaft, aber mir wollte einfach 
nichts einfallen. Man konnte nichts 
tun - außer - beten? Kaum hatte ich 
diesen Gedanken, verwarf ich ihn auch 
schon wieder. Man konnte doch Gott 
nicht bitten, dass diese Schlange, von 
allen Nachbarn unbemerkt, wieder 
auftaucht. Doch dann hörte ich mich 
quasi zu mir selbst sagen: „Andreas, 
wenn deine Katze weg wäre, dann 
würdest du doch auch beten - oder? 
Ja, aber eine Katze ist doch was ganz 
anderes!“ Für John war es jeden-
falls nichts anderes - und ob Gott in 
diesem Punkt genauso dachte wie 
ich, darüber war ich mir auf einmal 
auch nicht mehr so sicher. Im gleichen 
Moment hörte ich mich auch schon 
sagen: „Weißt du was John, wir beten 
jetzt einfach dafür, dass Gott etwas 
tut, so dass du deine Schlange wieder 

findest.“ Johns Gesichtsausdruck 
wirkte ziemlich skeptisch und ich 
war froh, dass er nicht merkte, dass 
nicht gerade großer Glaube hinter 
meinen Worten steckte. „Na gut, 
aber du musst beten.“. Also nahm 
ich John bei seinen Hände, schloss 
die Augen und murmelte ein kurzes 
Gebet. Ich weiß beim besten Willen 
aber nicht mehr, was ich gebetet 
habe. Ich hatte das Ganze schon fast 
vergessen, als John ein paar Tage 
später geradezu euphorisch auf mich 
einredete. „Sie ist wieder da - sie ist 
wieder da!“ „Ja wie, was“, stotterte ich 
ein wenig hilflos. „Die Schlange, auf 
einmal war sie wieder da - einfach so, 
und keiner hat was gemerkt.“ John 
strahlte mich an! Ich kürze das Ganze 
hier einmal ab. Ich muss zu meiner 
Schande gestehen, dass ich mir nicht 
ganz sicher war, ob dies auf Gottes 
Eingreifen zurückzuführen war. John 
war davon jedenfalls überzeugt. Das 
Ganze war ein Schlüsselerlebnis für 
ihn und von da an studierte er eifrig 
die Bibel und beschäftigte sich sehr 
intensiv mit allem, was den christ-
lichen Glauben angeht. Er kam zum 
Glauben an Christus, ließ sich taufen 
und nahm keine Drogen mehr. Er 
machte eine freichristliche Pasto-
renausbildung und hat heute einen 
gesegneten Dienst an denen, die 
außerhalb unserer Gesellschaft 
stehen. Gewiss, das war ein über 
Jahre dauernder Prozess, aber in all 
dem sehe ich Gottes Liebe und Treue. 
Diese alten Götter in Johns Leben 
gehören der Vergangenheit an und 
heute sagt er voller Dankbarkeit: „Es 
ist keiner wie du, und ist kein Gott 
außer dir!“ Seltsam, aber gerade diese 
Begebenheit kam mir beim Lesen des 
Losungstextes in den Sinn.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie das auch 
aus voller Überzeugung sagen können.

Gott befohlen, Ihr Andreas Obergriessnig

Gemeindezeitung mittendrin2



Herzliche Einladung zur Einführung  
von Pfarrer Stefan Fritsch

125 Jahre
Evangelische Kirchengemeinde Denklingen

– das wollen wir feiern!

Im Festgottesdienst am Sonntag, 12. Mai 2019 
um 14.30 Uhr in der Ev. Kirche wird  

Pfarrer Stefan Fritsch durch Superintendent 
Jürgen Knabe in den Dienst in unserer 

Kirchengemeinde eingeführt.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden  
wir Sie ganz herzlich zum Empfang ins 

Gemeindehaus ein. Es wäre schön, wenn viele 
die Gelegenheit wahrnehmen, um unseren  

neuen Pfarrer willkommen zu heißen  
und ihn kennenzulernen. 

Wir freuen uns, Sie an diesem  
Tag begrüßen zu können. 

Das Presbyterium der  
Ev. Kirchengemeinde Denklingen

Event für Kinder und Jugendliche
Ort: Rund um die evangelische Kirche

16:30–18 Uhr – für Kinder bis 11 Jahre
Hüpfburg, Kreativwerkstatt und vieles mehr

18–19 Uhr – für alle
Trial-Bike-Show + Grillwürste 

19–23 Uhr – für Jugendliche ab 12 Jahren
freier Leiterfall mit Outdoor Oberberg,  
Sport und Chill-Out-Area

Genießen mit allen Sinnen 
– für Jung und Alt
Ort: Burghof Denklingen

15–17 Uhr – Bergische Kaffeetafel 
Unkostenbeitrag: Spende

20 Uhr – Open-Air-Konzert mit Pascal Diederich 
Eintritt frei

Alles zur Ehre Gottes
Ort: Evangelische Kirche

11 Uhr – Familienfreundlicher Festgottesdienst  
mit Gospelchor, Posaunenchor, Notenchaoten,  
Kinderprogramm 

im Anschluss Festakt
Sektempfang mit Fingerfood

Sie sahen niemand mehr  
bei sich als Jesus allein.

Markus 9,8

Freitag, 14. Juni 2019

Samstag, 15. Juni 2019

 Sonntag, 16. Juni 2019
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Einkehrtage 2019
Vom 1. bis 3. Februar fand in 
vertrauter Umgebung im Haus 
Wiesengrund in Überdorf  unser 
diesjähriges Einkehrwochenende 
statt. 

Es kam eine bunt gemischte Gruppe 
von 29 Personen zusammen, um für 
ein Wochenende einmal den Alltag 
hinter sich zu lassen und zur Ruhe 
zu kommen. Während diese Einkehr 
für manche schon zu einer guten 
Tradition geworden ist, waren andere 
zum ersten Mal dabei, aber wir alle 
wollten unter dem Thema „Suchen. 
Und finden.“ unseren Lebensthemen 
nachspüren. Hierzu gab uns Hermann 
Kotthaus bereits am Freitagabend 
wichtige Fragen und Impulse mit 
auf den Weg und nahm uns im Laufe 
des Wochenendes mit auf eine 
innere Reise, die uns, ausgehend von 
unserem eigenen Herzen, hinaus in 

die Weite über Panama bis schließlich 
wieder zurück zum eigenen Ich führte. 
Wie Gott uns dabei begegnen wollte, 
hat sicherlich jeder sehr individuell 
erfahren, sei es in der Stille und 
Meditation, im Gebet, im Singen oder 
im Gespräch mit anderen. Darüber 
hinaus wurden wir über die angebo-
tenen Körperübungen (Eutonie) zu 
einer aufmerksamen Wahrnehmung 
angeleitet. Zwischendurch gab es 
immer wieder Gelegenheit zur persön-
lichen Begegnung bei einer Tasse 
Kaffee, einem Spaziergang oder einer 
geselligen Runde am Abend. Am 
Sonntag rundete ein gemeinsamer 
Gottesdienst mit Abendmahl unser 
Suchen und Finden ab. Nach dem wie 
gewohnt äußerst leckeren Mittag-
essen und einer anschließenden 
Austauschrunde fuhren wir an Leib 
und Seele gestärkt nach Hause. 

Elke Blasberg
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Wir sind mit Freude einer Einladung 
gefolgt und haben uns vom Nieder-
rhein auf den Weg gemacht, um 
das Musical, in dem unsere Nichten 
bereits als Kinder mitgewirkt hatten 
nun in Erwachsenen-Besetzung 
anzuschauen.

Beim Eintritt in die Kirche begegnete 
uns ein beeindruckendes Bühnenbild, 
in dem viele Meter Stoff liebevoll zu 
Bäumen und zu einer Häuserkulisse 
verarbeitet wurden. Im Vordergrund 
ein Schiff – ebenfalls wunderschön 
gebaut. 

Das Musical begann und sofort waren 
wir durch die schöne und ausdrucks-
starke Musik mit hineingenommen 
in die Handlung. Die Bewohner einer 
Insel, deren König regelmäßig mit 

Geschenken bedacht werden sollte, 
lebten ein friedvolles Leben… bis 
sich eines Tages eine Frage in den 
Köpfen der Bewohner festsetzte: 
Warum eigentlich immer so viel dem 
König schenken? Neues entstand: 
Der Gedanke, sich selber ein Schef-
felchen auf die Seite zu beschaffen, 
Heimlichkeiten, Tuscheleien, letztlich 
Zwietracht. Wer hatte diese Frage zum 
ersten Mal gestellt? War es der Fürst 
der Insel, den es auch noch gab und 
der es geschafft hatte, seine eigene 
Wut und Eifersucht auf den König 
in die Bewohner hinein zu pflanzen. 
Er gaukelte ihnen mehr Glück vor, 
wenn sie dem König nicht stets das 
Allerbeste gaben. Doch dann die 
Wende: Der König sollte kommen. 
Oh weh, was, wenn er alles heraus-
findet? Der Fürst lockte sie in eine 

Höhle – ein vermeintliches Versteck 
vor dem König, welches sich schnell 
als todbringende Falle herausstellte. 
Doch plötzlich ein Licht, wer war das? 
Was war das? Es war der Königssohn, 
der die Bewohner liebevoll wieder 
befreite.

Mit guter Musik und Gesang, 
spannenden Effekten und schauspie-
lerischem Talent wurde die Botschaft 
des Evangeliums mit Hilfe einer tollen 
Geschichte neu erzählt und lebendig 
gemacht. 

Vielen Dank für diesen schönen und 
beeindruckenden Abend – die Fahrt 
hat sich gelohnt.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Kreis 
Kleve, Monika und Klaus Osterhammel

„Als der Königssohn kam“ – 
ein unvergesslicher Abend
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Mitarbeiterwochenende 
2019 in Rehe
Auch in diesem Jahr machten 
sich 18 Mitarbeitende aus der 
Kinder- und Jugendarbeit unserer 
Kirchengemeinde auf den Weg 
zum gemeinsamen Mitarbeiterwo-
chenende. In diesem Jahr waren wir 
vom 29.-31.03.2019 bei herrlichem 
Frühlingswetter im Christlichen 
Gästezentrum Westerwald in Rehe.

Das Wochenende stand unter dem 
Motto „Wir im Team“. Freitags beim 
Kennenlernabend probierten wir 
verschiedene Teamspiele aus und 
tauschten uns über unsere persön-
lichen Meinungen und Ansichten über 
Gott und die Welt aus.

Samstagvormittag drehte sich alles 
um die Frage, wie ein Team gut 
funktioniert und welche Vorstellungen 
die Bibel von gelingenden Teams 
hat. Nachmittags gingen wir in den 
Wald und haben dort verschiedene 
Gruppenspiele getestet.

Abends haben wir gemeinsam Gott 
gelobt und angebetet im gemein-
samen Sing and Pray. Dieses Jahr 
begegneten wir dabei ganz besonders 
Jesus auf seiner letzten Wegstrecke 
hin zum Kreuz. Der Sonntag schloss ab 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
und einem Ausblick auf das Gemein-
dejubiläum ab.

Zwischendurch durften wir immer 
wieder die tolle Küche des Gästezen-
trums genießen, manche zog es immer 
wieder ins Schwimmbad, andere 
hinaus ins Gelände. (C. Adolphs)

„Das Mitarbeiterwochenende war von 
Anfang bis Ende von einer offenen 
Gemeinschaft geprägt. Das Programm 
war sehr interessant und abwechs-
lungsreich gestaltet und auch das 
Essen war super lecker. Zusammen 
mit dem sonnigen und warmen 
Frühlingswetter war es einfach ein 
Wohlfühlwochenende!“ 

Kristin, Serine und Sabrina
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Elternfrühstück
Am Sonntag, den 10. März, fand unser 
alljährliches Elternfrühstück im Kinder-
gottesdienst statt. Dieser Sonntag 
ist immer etwas ganz Besonderes, da 
die Kinder zusammen mit ihren Eltern 
kommen und diese somit einmal sehen 
können, was wir jeden Sonntag machen. 

Nach der Begrüßung, dem Willkom-
menslied und einem Gebet haben wir 
erst einmal ausgiebig gefrühstückt und 
konnten uns währenddessen ausführlich 
austauschen und unterhalten. Als wir 
satt waren, ging es weiter mit ein paar 
Liedern. Dann wurde die Geschichte 
erzählt. Wir haben in den letzten Wochen 
mit den Kindern viele Geschichten über 
Mose gehört und dieses Mal ging es um 
das Wunder, das Gott vollbracht hat, als 
er Wasser aus einem Felsen kommen 
ließ und somit die Israeliten vor dem 
Verdursten rettete. Nicht nur die Israe-
liten damals wurden von Gott versorgt, 
sondern auch wir dürfen erleben, dass 
Gott uns mit dem versorgt, was wir 
brauchen. Auch wenn es manchmal 
schwierig ist, mit dem zufrieden zu sein, 
was man hat, dürfen wir darauf vertrauen, 
dass Gott nur das Beste für uns möchte. 

Den Bach, der entstand und wovon die 
Israeliten endlich trinken konnten, haben 
wir im Anschluss durch ein Spiel nachge-
stellt, wobei alle viel Spaß hatten und der 
ein oder andere auch etwas nass wurde. 
Insgesamt hatten wir wieder einmal ein 
schönes Elternfrühstück, das wir noch 
gut in Erinnerung behalten werden. 

Alle, die neugierig geworden sind, was wir 
sonst so im Kindergottesdienst machen, 
können gerne mal vorbei schauen. Wir 
freuen uns auf euch! 

Das Kigo – Team

Weitere Informationen unter:  
www.ev-kirche-denklingen.de/kindergottesdienst
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Gruppentermine
Kinder

MusikHaus- und Gesprächskreise

Jugendliche

CVJM-Jungenjungschar 
Freitag, 18.00–19.30 Uhr 
Gemeindehaus Denklingen

CVJM-Mädchenjungschar 
Freitag, 16.30–18.00 Uhr
Bistro Denklingen

Kindergottesdienst
Sonntag, 10.30–11.30 Uhr
im Vereinshaus Brüchermühle
Buchsbaumstraße 2, 51580 Reichshof

Mini-Jungschar
Donnerstag, 16.15–17.45 Uhr
Gemeindehaus Denklingen

Spielgruppe „Rasselbande“
Donnerstag, 9.30–11.00 Uhr
Gemeindehaus Denklingen

Kinderchor „Notenchaoten“ 
Dienstag, 16.15–17.15 Uhr
Gemeindehaus Denklingen

CVJM-Posaunenchor
Mittwoch, 20.00–21.30 Uhr
Gemeindehaus Denklingen

Gem. Chor Schemmerhausen
Donnerstag, 20.00–21.30 Uhr
Vereinshaus der Ev. Gemeinschaft  
Schemmerhausen

Worship- und Gospelchor
10.5.  |  24.5.  |  14.6.  |  28.6.  |  12.7. 
in der Kirche oder im Gemeindehaus

CVJM-Jungenschaft 
Donnerstag, 19.00–21.00 Uhr
+ letzten Freitag im Monat 19.00–21.00 
Uhr
(wenn es freitags stattfindet, entfällt 
der Termin am Abend vorher)
donnerstags im Jugendhaus  
der Ev. Kirche Denklingen,
freitags in der Sporthalle in Denklingen

Jugendkreis
Freitag, 20.00 Uhr
Vereinshaus Brüchermühle
Buchsbaumstraße 2, 51580 Reichshof

MAKRELE
Letzter Mittwoch im Monat
19.30–21.00 Uhr
Bistro Denklingen

OK – Offener Kreis
Freitag, 18.45–20.15 Uhr
Vereinshaus der Ev. Gemeinschaft
Schemmerhausen

Hauskreis Brüchermühle
Montags, 20.00 Uhr
Ansprechpartner: Ulrich Klotz 
Telefon: 02296-638

Steckbrief: Wir treffen uns, um 
unseren Glauben miteinander zu 
teilen und über die Bibel und unseren 
Alltag ins Gespräch zu kommen. Wir 
nehmen uns aber auch Zeit, um Gott 
durch Lieder und Gebete anzubeten. 
Außerdem gibt es Raum für persön-
liche Gespräche. Dies alles findet 
in einer offenen und gemütlichen 
Atmosphäre in privater Umgebung 
statt.

Hauskreis Denklingen und Umgebung
montags o. freitags n. Vereinbarung, 
20 Uhr, Ansprechpartner:  
Annette Dresbach 
Telefon: 02296-90306
E-Mail: as.dresbach@t-online.de
und Björn Gütlich
E-Mail: bjoern.guetlich@gmx.de

Steckbrief: Wir sind eine bunt 
gemischte Truppe von Familien-
menschen, die ein breites Spektrum 
von Glaubensthemen bespricht und 
sich gerne über Erfahrungen damit 
austauscht. Wir legen viel Wert darauf, 
verschiedene Meinungen nebenein-
ander stehen lassen zu können und 
haben ein Interesse daran, Persön-
liches auszutauschen und einander zu 
unterstützen. Außerdem singen wir 
Gott gerne Lobpreislieder.

Erwachsene

Café Capellchen
2. Mittwoch im Monat, 15.00–17.00 Uhr
Gemeindehaus Denklingen

Frauengesprächskreis
3. Mittwoch im Monat, 16.00 Uhr
Gemeindehaus Denklingen

Hauskreis
Montag, 20.00 Uhr
Vereinshaus Brüchermühle
Buchsbaumstraße 2, 51580 Reichshof

Männer-Morgengebetskreis
3. Mittwoch im Monat, 9.30 Uhr
Gemeindehaus Denklingen

Mittwochsgebet
Mittwoch, 19.00–19.45 Uhr
in der Gebetsecke

Seniorenkreis 
1. Mittwoch im Monat, 15.00–17.00 Uhr
Vereinshaus Brüchermühle
Buchsbaumstraße 2, 51580 Reichshof
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Herzliche Einladung zu  
unseren Gottesdiensten!

Mai

Juli

Juni

Sonntag, 05.05.2019, 10.00 Uhr 
Abendmahlgottesdienst
im Anschluss Mittagessen
Predigt: S. Fritsch;  
Liturgie: U. Sträßer

Sonntag, 12.05.2019, 14.30 Uhr 
Gottesdienst zur Einführung  
von Pfr. S. Fritsch
Predigt: S. Fritsch; Liturgie:  
Superintendent J. Knabe / G. Claus

Sonntag, 19.05.2019, 10.00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst mit 
Jugendband
9.45 Uhr Einzug; 10 Uhr Beginn
Predigt: M. Mielke;  
Liturgie: Konfirmanden

Sonntag, 26.05.2019, 10.00 Uhr 
Predigtgottesdienst mit Taufen
Predigt: A. Obergriessnig;  
Liturgie: A. Hahn

Sonntag, 26.05.2019, 18.00 Uhr 
G³ Familienfreundlicher  
Abendgottesdienst mit Abendessen
Gestaltung: Team G³

Christi Himmelfahrt, 30.5.2019, 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
in der St. Antonius-Kapelle a. d. Klus
Gestaltung: ökumenisches Team

Sonntag, 07.07.2019, 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Predigt: S. Fritsch; Liturgie: U. Kobsch

Pfingstmontag, 10.06.2019, 10.30 Uhr 
Gottesdienst zum Pfingstmontag
in der St. Antonius-Kapelle an der Klus
Predigt: S. Fritsch; Liturgie: C. Rother

Sonntag, 16.06.2019, 11:00 Uhr
Familienfreundlicher Festgottes-
dienst zum Jubiläum der Kirchen-
gemeinde mit Gospelchor, Posau-
nenchor, Notenchaoten und parallel 
dazu Kindergottesdienst
Predigt: C. Vorländer; Lit.: S. Fritsch

Sonntag, 23.06.2019, 10.00 Uhr 
Predigtgottesdienst
im Anschluss Mittagessen
Predigt: S. Fritsch

Sonntag, 30.06.2019, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Taufen
im Anschluss Anmeldung des neuen 
Konfi-Kurses; Predigt: C. Adolphs;  
Liturgie: Konfirmanden

Sonntag, 30.06.2019, 18.00 Uhr 
Waldgottesdienst bei Eiershagen  
mit dem Posaunenchor

Besondere Anlässe

Rosemary Bühler, Sterzenbach
Maria Theil, Nümbrecht
Helene Knur, Sterzenbach
Karl Heinz Ebbinghaus, Rölefeld
Inge Dresbach, Eichholz
Reiner Keppner, Brüchermühle
Lieselotte Seibel, Grünenbach

Beerdigungen

Amelie Knapp, Denklingen

Taufen

Wichtige Termine

Gemeinsames Mittagessen
Sonntag, 05.05. und 23.06.
jeweils 12 Uhr (nach d. Gottesdienst)

Sing & Pray
Sonntag, 05.05. und 07.07.
19 Uhr i. d. Ev. Kirche Denklingen

Café Capellchen
Mittwoch, 08.05. und 12.06.
jeweils 15 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Besuchsdienstkreis
Donnerstag, 23.05. und 27.06. 
jeweils 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus

Deutscher Ev. Kirchentag 2019
Mittwoch, 19.06. bis Sonntag, 23.06.
in Dortmund; www.kirchentag.de

JesusLounge
Freitag, 28.06., 19 Uhr, im jugendcafé 
bärenhardt, Wildbergerhütte

Jungschartag
Sa., 29.06., 14 Uhr–So., 30.06., 14 Uhr
Dickhausen

Ladies Night
Mittwoch, 03.07. 20 Uhr 
im CVJM Bistro

„Als der Königssohn kam“  
Das Kindermusical  
von Erwachsenen aufgeführt
Freitag, 05.07., für die Grundschule 
Denklingen & 19:30 Uhr für die 
Gemeinde (gegen Spende)

Christel Eschmann, Bettingen
Adolf Freudenberg, Heienbach
Ingelore Eschmann, Wilkenroth
Uwe Raschke, Heischeid
Hilde Stotzem, Schemmerhausen
Christel Hermes, Heischeid
Walter Reimus, Brüchermühle

Sonntag, 02.06.2019, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst
Predigt: I. Klütz

Pfingstsonntag, 09.06.2019, 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Pfingstfest
Predigt: S. Fritsch; Liturgie: H. Busse
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Abschied von  
unserem Pfarrer 
Manfred Mielke.
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13 Jahre Dienst  
in der Gemeinde  
gehen zu Ende.
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Wir danken für:

Wir wünschen dir und  
deiner Frau Gottes Segen für  
euren weiteren Lebensweg

Predigten für Kopf und Herz
kreative Gottesdienste

hohe Musikalität, Band- und Chorarbeit
engagierte Konfiarbeit

organisatorisches Geschick in  
Gemeinde- und Basarleitung

Auge und Hand für Menschen in Not
Kirche fürs Dorf

Das Presbyterium
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Konfirmation Mai 2019

Abschluss 
des Vorkonfi-
Kurses

„Wahrhaftig, Gott ist an diesem Ort,  
und ich wußte es nicht!“

Die Konfirmation am 19. Mai hat das 
Thema „Himmelsleiter“. Diese spielt 
eine Rolle in einer alttestamentlichen 
Geschichte. 

Jakob ist auf der Flucht, denn sein 
Zwillingsbruder will ihn töten. Er findet 
in der Wüste als Kopfkissen nur einen 
Stein. Im Traum sieht er eine Leiter, 
auf der Engel auf- und absteigen. 
Dabei verspricht Gott ihm Schutz und 
Segen. Er wacht auf, sagt (unseren) 
Motto-Satz und überlebt. Viele Jahre 
später treffen die Brüder aufeinander 
und können Frieden schließen. Zu 
diesem Familiendrama hat jeder 
Konfirmand eine Leiter gebastelt und 
mit Friedens-Symbolen bemalt – sehr 
individuell, sehr tiefgründig! 

Der Konfirmationsgottesdienst 
beginnt am 19. Mai um 10.00 Uhr, um 
9:45 Uhr ziehen die Konfirmanden 
feierlich ein. Die gesamte Gemeinde 
ist herzlich eingeladen!

 Ein halbes Jahr haben sich die 
Kinder des Vorkonfi-Kurses mit 
wichtigen Geschichten aus der 
Bibel beschäftigt. In bunter und 
kreativer Form konnten wir so - mit 
viel Spaß - die Grundlagen des christ-
lichen Glaubens kennen lernen. Zum 
Abschluss dieses Kurses für Kinder 
aus der dritten Klasse wurden sie im 
Familiengottesdienst am 24. März 
unter den Segen Gottes gestellt. 

Mit dabei waren in diesem Jahr: 
 
Jannis Gütlich, Hasenbach  
Felicitas Hoffmann, Denklingen 
Luis Jacobs, Grünenbach 
Alena Scheel, Brüchermühle 
Sophie Schmitz, Bieshausen 
Rosa Toenissen, Denklingen, 
Joey Wachowitz, Denklingen 
Evelin Wiens, Brüchermühle

Jasmin Benninghoff, Brüchermühle
Sarah Hasenbach, Rölefeld
Joanna Jorjan, Wilkenroth
Mara Novak, Brüchermühle
Marla Paternò, Schemmerhausen
Anna Wirths, Heischeid

Dean Brosien, Brüchermühle
Nathan Ciza, Denklingen
Mattes Eichner, Denklingen
Lars Friederichs, Denklingen
Felix Fritsch, Denklingen
Malte Jütz, Eiershagen
Jendrik Kleb, Brüchermühle
Niklas Klein, Dreslingen
Ben Langhein, Denklingen
Tom Loth, Wilkenroth
Adrian Schefer, Brüchermühle
Ralph Schmidt, Sterzenbach
Arthur Steinke, Brüchermühle
Moritz Wirths, Heischeid
Jason Zettler, Schladern

Die Konfirmandinnen und  
Konfirmanden am 19.5.2019:
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Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag!
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Öffnungzeiten Gemeindebüro Impressum

Montag: 09:00 – 12:30 Uhr 
Donnerstag: 09:30 – 13:00 Uhr 
Kirchweg 1, 51580 Reichshof-Denklingen

Telefon: 02296-9994 34 

Telefax: 02296-9994 35 

E-Mail: denklingen@ekir.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am 01.07.2019

Redaktionsschluss: 07.06.2019

www.ev-kirche-denklingen.de

Manfred Mielke  
Pfarrer bis 30.04.2019
Raiffeisenstraße 17

51580 Reichhof

Mobil: 0151-19 69 08 33

Telefon: 02296-9087878

E-Mail: manfred.mielke@ekir.de

Ludgard Dissevelt
Telefon: 02296-1589

Stefan Fritsch  
Pfarrer ab 01.05.2019
Mobil: 0151-50 16 47 04

E-Mail: stefan.fritsch@ekir.de

Astrid Hansen 
Mobil: 0151-19 69 08 35

E-Mail: astrid.hansen@ekir.de

Andreas Obergriessnig 
Mobil: 0151-19 69 13 02

E-Mail: coriaogrieri@online.de

Christine Adolphs 
Mobil: 0177-2248655

Telefon: 02296-9995335

E-Mail: christine.adolphs@ekir.de

Pfarrer KüsterinPfarrer Küsterin

Jugend Gemeindereferentin

Andrea Wagner 
Telefon: 02296-9999 516

E-Mail: ogs@ek-denklingen.de

Öffnungszeiten OGS:

Werktags 11:00 – 16:00 Uhr

Offene Ganztagsschule

Ilka Fielenbach
Telefon: 02296-99 94 34

Telefax: 02296-99 94 35

E-Mail: denklingen@ekir.de

Gemeindebüro


